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Alles neu?
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Sehr geehrte Mitglieder, sehr geehrte Kundinnen 
und Kunden, sehr geehrte Damen und Herren,

wenn Sie unseren Geschäftsbericht bereits aus den 
vergangenen Jahren kennen, könnte Ihnen diese 
aktuelle Ausgabe nun ungewohnt vorkommen.

Und Sie haben recht. Fast alles an der äußeren 
Form unseres Geschäftsberichtes ist neu. Genau 
genommen halten Sie sogar nur einen Teil des 
Werks in Ihren Händen. Denn die Geschichten aus 
der Welt der Volksbank Bad Salzuflen eG, die wir in 
jeder Ausgabe erzählen, haben wir in diesem Jahr 
in bewegte und sprechende Bilder verwandelt. 

Unter www.vbbs-bericht.de werden Sie Men-
schen kennenlernen, die wir mit unseren Leistun-
gen, unserem Engagement und unserem Know-
how im vergangenen Jahr unterstützen durften. 
Darüber hinaus geben wir Ihnen auf der Website 
spannende und filmreife Einblicke in die Welt der 
Volksbank Bad Salzuflen eG. Den Besuch des digi-
talen Geschäftsberichtes möchten wir Ihnen sehr 
empfehlen.

Doch warum diese Veränderung? Wir glauben, 
dass es gleich mehrere gute Gründe für die neue 
Form des Geschäftsberichtes gibt. 

Die neuen Möglichkeiten

Zunächst sind da die Chancen: Auch die vergan-
genen zwei Jahre der Corona-Pandemie haben 
uns aufgezeigt, dass die Digitalisierung weiter zü-
gig voranschreitet. Und mehr noch: Dass sie uns 
neue Wege der Kommunikation bietet. Mit dem 
digitalen Geschäftsbericht können wir Ihnen Ein-
drücke vermitteln, die eine gedruckte Broschüre 
nicht darstellen kann. Echte Interviews, spannen-
de Perspektiven und Menschen in Bewegung ma-
chen den Geschäftsbericht zu einem kurzweiligen 
Erlebnis mit zusätzlicher Informationstiefe – Sie 
werden sehen!

Ein weiterer Aspekt: Nachhaltigkeit

Auch unter dem Gesichtspunkt der Nachhaltigkeit 
bietet der neue Geschäftsbericht enorme Vorteile. 
Wie Sie feststellen können, haben wir den Teil mit 
den Zahlen und Fakten weiterhin als gedruckte Bro-
schüre für Sie aufbereitet. Allerdings konnten wir 

die Auflage hierfür um 95 Prozent reduzieren. Den 
redaktionellen Teil des Geschäftsberichtes mit den 
Meilensteinen, Geschichten und Projekten haben 
wir vollumfänglich digital und papierlos umgesetzt. 
Somit konnten wir den Einsatz des wertvollen Roh-
stoffs Holz für diese Ausgabe deutlich verringern.

Der Extravorteil: Nähe

Für uns ist der digitale Weg auch ein direkter 
Weg zu unseren Mitgliedern sowie zu unseren 
Kundinnen und Kunden. Und dieser Weg führt 
in beide Richtungen. So ist es auch mit dem Ge-
schäftsbericht 2021. Auf Ihrem Smartphone ha-
ben Sie ihn theoretisch immer bei sich. Denn über  
www.vbbs-bericht.de können Sie die Inhalte je-
derzeit abrufen. Falls Sie Fragen dazu haben oder 
über die Inhalte zu einem eigenen Projekt mo-
tiviert werden, stehen Ihnen viele direkte Kom-
munikationswege zur Volksbank Bad Salzuflen 
eG zur Verfügung – selbstverständlich auch der 
persönliche.

Also, alles neu?

Vielleicht nicht alles, aber eine Menge. Wir glauben, 
dass die Digitalisierung kein Selbstzweck ist. Aber 
dort, wo sie neue Möglichkeiten schafft, Ressour-
cen schont und für mehr Kundennähe sorgt, wol-
len wir ihre Vorteile gerne nutzen. 

Insofern macht der Geschäftsbericht 2021 dort 
weiter, wo wir mit unseren digitalen Services und 
Leistungen schon längst sind. Wir nutzen die Digi-
talisierung, um unsere Bank für Sie erlebbar zu ma-
chen – wann und wo Sie es wünschen.

„Morgen kann kommen“, weil wir auch als ge-
nossenschaftliche Bank auf das Morgen vorberei-
tet sind und uns immer wieder neuen Herausfor-
derungen stellen. Das macht uns verlässlich und 
stark.

Herzlichst

Um den digitalen Geschäftsbericht aufzurufen, nutzen Sie einfach den  
QR-Code oder geben Sie www.vbbs-bericht.de in Ihren Browser ein.



gesamtes betreutes Kundenvolumen 
1,595 Milliarden Euro

Auszubildende

9
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Bericht  

des Aufsichtsrates



Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden 
Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich 
fallenden Beschlüsse. Dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des Aufsichtsrates in regelmäßig stattfin-
denden Sitzungen über die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über 
besondere Ereignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen Informations-  
und Gedankenaustausch mit dem Vorstand.

Der Aufsichtsrat verfügt aufgrund seiner Kenntnisse und Erfahrung in seiner Gesamtheit über ausrei-
chende Branchen- und Sachkenntnisse sowie über Sachverstand auf den Gebieten Rechnungslegung und 
Abschlussprüfung. Im Rahmen der Selbstbewertung gemäß § 25d Abs. 11 S. 2 Nr. 3 und 4 KWG hat der 
Aufsichtsrat diese Anforderungen überprüft. Der Aufsichtsrat ist zudem frei von Interessenskonflikten. Die 
gesetzlichen Anforderungen gemäß § 36 Abs. 4 GenG werden somit erfüllt.

Alle erforderlichen Beschlüsse zu bedeutenden geschäftspolitischen Entscheidungen wurden nach sorg-
fältiger Prüfung und eingehender Beratung gefasst.

Der Aufsichtsrat hat sich im Rahmen der gemeinsamen Prüfungsschlusssitzung gemäß § 57 Abs. 4 GenG 
mit den Prüfungsfeststellungen bezüglich der Überwachung des Rechnungslegungsprozesses sowie der 
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems, des Risikomanagementsystems und des internen Revisionssys-
tems intensiv befasst. Zudem hat er sich über Besonderheiten und ggf. aufgetretene Unstimmigkeiten im 
Rahmen der Jahresabschlussprüfung informiert; solche traten nicht auf. Im Ergebnis hat sich der Aufsichts-
rat hinreichend von der ordnungsgemäßen Erstellung und Prüfung des Jahresabschlusses überzeugt und 
dazu beigetragen, dass die Rechnungslegung ordnungsgemäß ist.

Der Jahresabschluss 2021 mit Lagebericht wurde vom Genossenschaftsverband – Verband der Regionen 
e. V. geprüft. Über das Prüfungsergebnis wird in der Vertreterversammlung berichtet.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat 
der Aufsichtsrat geprüft und für in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahres-
überschusses unter Einbeziehung des Gewinnvortrages entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Genossenschaftsverband – Verband der Regionen e. V. hat dem Aufsichtsrat die Unabhängigkeit der 
an der Abschlussprüfung beteiligten Mitarbeiter bestätigt. Gefahren der Unabhängigkeit wurden zwi-
schen dem Abschlussprüfer und dem Aufsichtsratsvorsitzenden diskutiert.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 
31.12.2021 festzustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Mit Ablauf der diesjährigen Vertreterversammlung scheiden aus dem Aufsichtsrat aus:

Herr Sven Kaiser

Herr Jens Strate

Herr Stefan Titho

Die Wiederwahl der ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrates ist zulässig und wird der Vertreterver-
sammlung vorgeschlagen.

Das Bankgeschäft stand im Jahr 2021 wieder vor großen Anforderungen. Der Aufsichtsrat dankt dem Vor-
stand und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre erfolgreiche Tätigkeit im Jahr 2021. Dieser Dank 
gilt auch den Vertretern für die Wahrnehmung ihres Ehrenamtes sowie allen Mitgliedern, Kunden und Ge-
schäftsfreunden, die im Jahr 2021 der Volksbank Bad Salzuflen eG erneut ihr Vertrauen geschenkt haben.

Bad Salzuflen, 12. April 2022 

Der Aufsichtsrat

Robert Horstbrink

Vorsitzender

Bericht des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2021 der Volksbank Bad Salzuflen eG



EUR EUR EUR
Geschäftsjahr 

EUR
Vorjahr 

TEUR

1.  Barreserve

 a) Kassenbestand 19.761.745,91 8.327

 b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 541.878,91 471 

  darunter: bei der Deutschen Bundesbank  541.878,91 (471)

 c)  Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 20.303.624,82 0

2.   Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur  
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind

 a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 
  sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0

  darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar 0,00 (0)

 b) Wechsel 0,00 0,00 0

3.   Forderungen an Kreditinstitute

 a) täglich fällig 51.014.453,89 90.787

 b)  andere Forderungen 115.327.595,35 166.342.049,24 97.779

4.   Forderungen an Kunden 328.724.114,50 311.481

 darunter: durch Grundpfandrechte gesichert  40.730.374,75 (35.602)

 Kommunalkredite  13.591.413,48 (22.560)

5.  Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

 a) Geldmarktpapiere

  aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0

   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)

  ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0

   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0)

 b) Anleihen und Schuldverschreibungen

  ba) von öffentlichen Emittenten 24.306.710,62 24.307

   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 24.306.710,62 (24.307)

  bb) von anderen Emittenten 194.153.093,70 218.459.804,32 198.663

   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 91.061.599,01 (112.423)

 c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 218.459.804,32 0

  Nennbetrag 0,00 (0)

6.  Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 45.490.151,98 46.475

6a. Handelsbestand 0,00 0

7.  Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

 a) Beteiligungen 26.826.056,95 26.806

  darunter: an Kreditinstituten  1.376.431,24 (1.376)

    an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

 b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 518.070,00 27.344.126,95 518

  darunter: bei Kreditgenossenschaften  500.500,00 (501)

    bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

8.  Anteile an verbundenen Unternehmen 385.000,00 385

 darunter: an Kreditinstituten  0,00 (0)

    an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0)

9.  Treuhandvermögen 25.360.321,26 24.673

 darunter: Treuhandkredite  25.360.321,26 (24.673)

10.  Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand einschließlich 
Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte

 a)  selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 
Werte 0,00 0

 b)  entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und  
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und 
Werten 28.519,00 0

 c)  Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0

 d)  geleistete Anzahlungen 0,00 28.519,00 0

12. Sachanlagen 4.865.738,00 5.381

13. Sonstige Vermögensgegenstände 2.473.481,23 1.260

14. Rechnungsabgrenzungsposten 40,53 0

SUMME DER AKTIVA 839.776.971,83 837.313

Jahresbilanz zum 31.12.2021* – KurzfassungAktivseite

*  Die Darstellung erfolgt in verkürzter Form. Es handelt sich nicht um die der gesetzlichen Form entsprechenden Veröffentlichung von Jahresabschluss und Lagebericht. Diese erfolgt 
nach Feststellung des Jahresabschlusses durch die Vertreterversammlung im Bundesanzeiger.



EUR EUR EUR
Geschäftsjahr 

EUR
Vorjahr 

TEUR

1.  Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

 a) täglich fällig 6.422,43 0

 b)  mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 46.132.602,83 46.139.025,26 38.706

2.  Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

 a) Spareinlagen

  aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 204.771.775,78 257.577

  ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten 6.517.424,17 211.289.199,95 16.377

 b) andere Verbindlichkeiten

  ba) täglich fällig 444.400.237,99 375.173

  bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 8.056.630,30 452.456.868,29 663.746.068,24 22.265

3.   Verbriefte Verbindlichkeiten

 a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0

 b)  andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

  darunter: Geldmarktpapiere 0,00 (0)

    eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00 (0)

3a. Handelsbestand 0,00 0

4.  Treuhandverbindlichkeiten 25.360.321,26 24.673

 darunter: Treuhandkredite  25.360.321,26 (24.673)

5.  Sonstige Verbindlichkeiten 261.054,56 331

6.  Rechnungsabgrenzungsposten 93,69 1

6a. Passive latente Steuern 0,00 0

7.  Rückstellungen

 a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 8.229.824,00 8.037

 b) Steuerrückstellungen 0,00 459

 c) andere Rückstellungen 1.834.106,00 10.063.930,00 2.019

8.  (gestrichen) 0,00 0

9.  Nachrangige Verbindlichkeiten 0,00 0

10. Genussrechtskapital 0,00 0

 darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig  0,00 (0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 14.000.000,00 13.000

 darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 (0)

12. Eigenkapital

 a) Gezeichnetes Kapital 4.968.150,00 5.064

 b) Kapitalrücklage 0,00 0

 c) Ergebnisrücklagen

  ca) gesetzliche Rücklage 16.585.000,00 16.150

  cb) andere Ergebnisrücklagen 57.765.000,00 74.350.000,00 56.599

 d) Bilanzgewinn 888.328,82 80.206.478,82 882

SUMME DER PASSIVA 839.776.971,83 837.313

1. Eventualverbindlichkeiten

 a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen abgerechneten  
  Wechseln 0,00 0

 b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen 3.855.262,28 2.939

 c)  Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde  
Verbindlichkeiten 0,00 3.855.262,28 0

2. Andere Verpflichtungen

 a)  Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften 0,00 0

 b) Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0

 c)  Unwiderrufliche Kreditzusagen 50.241.131,15 50.241.131,15 31.139

   darunter: Lieferverpflichtungen aus zinsbezogenen  
Termingeschäften 0,00 (0)

Passivseite



EUR EUR EUR
Geschäftsjahr 

EUR
Vorjahr 

TEUR

1.  Zinserträge aus

 a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 8.054.326,46 8.126

 b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 2.648.861,43 10.703.187,89 3.022

  darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen  22.019,09 (71)

2.   Zinsaufwendungen 1.203.729,52 9.499.458,37 1.095

  darunter: erhaltene negative Zinsen  162.542,80 (53)

3.   Laufende Erträge aus

 a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 1.049.572,03 972

 b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 1.079.744,71 67

 c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 2.129.316,74 0

4.    Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- oder 
Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5.    Provisionserträge 7.201.163,10 6.774

6.    Provisionsaufwendungen 427.585,63 6.773.577,47 370

7.    Nettoaufwand des Handelsbestands 226,02 0

8.  Sonstige betriebliche Erträge 433.762,48 1.978

9.  (gestrichen) 0,00 0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

 a) Personalaufwand

  aa) Löhne und Gehälter 6.712.597,46 7.130

  ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für   
   Unterstützung 1.539.176,35 8.251.773,81 1.612

   darunter: für Altersversorgung  299.246,40 (304)

 b) andere Verwaltungsaufwendungen 4.856.003,71 13.107.777,52 4.852

11.  Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle  
Anlagewerte und Sachanlagen 662.155,37 681

12.  Sonstige betriebliche Aufwendungen 802.136,22 902

13.   Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und  
bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im 
Kreditgeschäft 0,00 44

14.  Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wertpa-
pieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft 454.590,00 454.590,00 0

15.  Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile 
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte 
Wertpapiere 979.850,00 0

16.  Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an  
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelten 
Wertpapieren 0,00 -979.850,00 55

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0

18. (gestrichen) 0,00 0

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 3.738.559,93 4.308

20. Außerordentliche Erträge 0,00 0

21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0

22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 938.396,50 1.721

 darunter: latente Steuern 0,00 (0)

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 42.215,19 980.611,69 5

24a.  Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine  
Bankrisiken 1.000.000,00 1.000

25. Jahresüberschuss 1.757.948,24 1.582

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 380,58 0

1.758.328,82 1.582

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

 a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0

 b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

1.758.328,82 1.582

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

 a) in die gesetzliche Rücklage 435.000,00 350

 b) in andere Ergebnisrücklagen 435.000,00 870.000,00 350

29. Bilanzgewinn 888.328,82 882

Gewinn- und 

Verlustrechnung vom 01. Januar bis 31. Dezember 2021
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